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Anderungsantrag zu WB-FM-01

Von Zeile 70 bis 75:
Europaischer Union unterbunden wird. Insbesondere Exporte in Konfliktgebiete und Lander, in
denen schwere Menschenrechtsverletzungen stattfinden, sollen gesetzlich verboten werden.
AufeurepdischerEbeneWer Fri n will, m ich fur weltweite Abristun
Ristungskontrolle engagieren und dabei mit eigenem Beispiel vorangehen. Zweifellos brauchen
wir sowehl-eine starkerauf europaischer Ebene koordinierte Sicherheits- und Verteidigungspolitik
alsovehverstorkie Anstrencungen=or Postungskentralle Sie miissen streng und
umfanglich parlamentarisch durch Bundestag und Eeuropaisches Parlament kontrolliert
seinwird. Abristung und RUstungskontroll-Mechanismen sehen wir als wichtige Bestandteile der
icherheits- und Verteidigun litik an, um nachhalti n Fri nin Eur zu erhalten.

europaische Sicherheits- und Friedensinteressen nachdricklich zu vertreten, missen

tschland und Eur hier ktive diplomatische Rolle einnehmen und in ndere in
Bezug auf den RUstunqskontroIIvertraq fir nukleare Mittelstreckensysteme (INF) zusammen mit

n troffenen, in nder iatischen Inter rtnern Uber Russland un n
USA auf Vertraqselnhaltunq sowije dessen Auswe|tunq h|nW|rken Wir smd Uberzeugt, dass die

sowie modernerer Waffensysteme wie Cruise Missiles und sowohl See- als auch Landgestartete
Mittelstreckenraketen teht.




	Wir stehen ein für Frieden und Menschenrechte
	Änderungsantrag zu WB-FM-01
	Von Zeile 70 bis 75:



